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Wkttl Interessantes aus Satten
*

Ein RaMmord nach 2'/- Jahren vor seiner Aufklärung.

a« mendi « e», 28. Jan . Der am 17 . Juli 1936 abends in
^

Heit vm 21,3^ bis 22,30 Uhr an dem verheirateten 25
^ re alte) Tankwart Karl Traum in der Shell -Tankstelle in
^ /Ulmersratze 228 in Wangen verübte Raubmord dürfte vor

. ^ Auftärung stehen . Der Kriminalpolizeistelle Stuttgart
» es gelingen , die seinerzeit zur Tat benutzte Mauscrselbstlade -

Mole artsindig zu machen und sicherzustellen.
^

Der 41 Jahre alte verheiratete Raimund Herrmann ,
wohnhaft in Stuttgart -Obertürkheim , Südseestraße 28, ist nach
^ umbngreichen Ermittlungen dringend verdächtig , den

« aubmod ausgeführt zu haben . Herrmann , der sich auf Ge-

uMsrsse befand , wurde am 27. Januar 1939 in ,den frühen
Morgsiitunden in einem Easthof in Jmmendingen durch Be¬

amte dr Kriminalpolizeistelle Stuttgart mit Unterstützung der

>mrti« l Kendarmiebeamten vorläufig festgenommen und so-

iort iis Polizeigesängnis Stuttgart überführt . Der Mörder

hat zwischen ein umfassendes Geständnis abgelegt .
«

Gde« Tag und zwei Rächte ununterbrochen am Steuer ,
« amern (bei Rottweil ) , 28. Jan . Am Donnerstag früh

„ ui* von einem Fernlastzug in der Hauptstraße ein Zaun ein-

oerhen , wobei sich der zweite Anhänger von dem Zug loslöste,
^ätzend der mittlere Anhänger aus di« Straße fiel . Schon
aiFder Straße von Freudenstadt narb Rottweil hatte der gleiche
L«tMg einen Zaun eingerissen. Wie sich ergab , war der
L«ker des schweren Lastzuges zwei Nächte und einen Tag lang
oke Unterbrechung unterwegs und daher völlig übermüdet ,
xrses jeglicher Verkehrsdisziplin zuwiderlaufende Verhalten
Ürste für den oder die Schuldigen noch recht unangenehme Fol -
rn nach sich ziehen .

«
Das Jbacher Moos unter Naturschutz.

St . Blasien, 27. Jan . Wieder ist ein Stück urwüchsiger und
noch wenig berührter Natur des südlichen Schwarzwalds unter
Naturschutz gestellt worden . Es handelt sich hier um das sog.
Nscher Moos, südlich von St . Blasien. Das Maas , ein ty¬
pisches Schwarzwälder Hochmoor, umfaßt über 15 Hektar und
liegt in etwa 900 m Höhe bei der schon zum Hotzenwald ge¬
hörenden Gemeinde Unter -Ibach . Der Reichtum des Mooses
an eigenartigen und seltenen Hochmoorpflanzen, wie auch die
Tatsache , daß das dichte Unterholz von gewissen weniger be-
lannten Vagelarte « als Niftplatz gern aufgesucht wird , haben
es notwendig gemacht , das Jbacher Moos vor jedem Eingriff
oder Zerstörung zu schützen.

«
Ei» Opfer seines Berufes .

SottmadinKr« bei Konstanz, 27. Jan . In der Nähe des Stell¬
werkes des hiesigen Bahnhofs wurde der aus Mannheim -Secken¬
heim gebürtige 30 Jahre alte ledige Streckenarbeiter Franz
Lumpp mit einer schweren Kopfverletzung tot aufgefunden .
Lumpp ist offenbar beim Reinigen der Weichen vom frisch ge¬
fallenen Schnee von einem Euter,zug erfaßt und tödlich verletzt
worden. Das Unglück geschah am Donnerstag früh zwischen
sechs und sieben Uhr.

*
Kind fällt ins heiße Wasser .

schutterwald bei Lahr , 27. Jan . In einem unbewachten
Aigenblick fiel ein zweijähriges Mädchen rücklings in einen
Twf kochenden Wassers, der auf dem KUchenboden stand. Das
Kild wurde mit schweren Verbrühungen ins Krankenhaus ge-
brchr.

»
Scheuendes Pferd rennt ins Schaufenster,

sreiburg, 27 . Jan . Ecke Merian - und Ringstraße ereig¬
net sich ein schwerer Verkehrsunfall . Durch ein heranfahren¬
de ! Auto scheute ein Pferd und rannte in das Schaufenster
emr Konditorei . Ein auf dem Gehweg befindlicher Knabe ge¬
rn unter die Räder des Pferdefuhrwerks und erlitt erhebliche
Brletzungen .

*

^Mannheim, 27. Jan . (Richtfest .) In der kommenden
« xhe wird im großen Saale des Friedrichsparkes das
Rchtfeft ans Anlaß des Neubaues des Mannheimer Ge-
tnde-Eroßinarktes vor sich gehen.

Pforzheim, 27 . Jan . (Denkzettel . ) Ein Mann , den
nrn kürzlich in betrunkenem Zustand auf einer Straße auf -
Md , wurde von der Polizeidirektion mit zehn Tagen Haft
vstraft . Der Verkehrssünder mußte die Strafe sofort an -
trten.
' « »«delsingen b . FreiLurg , 27 . Jan . (Totgedrückt .)
M Donnerstagabend ereignete sich iw Bahnhof Eundel -
sikgen ein tödlicher Unglücksfall . Der 71jährige Rieger

Ermdelsingen wollte in dem Augenblick aus dem Zug
'Men , als sich dieser wieder in Bewegung fetzte . Nieger
>m dabei so unglücklich zu Fall , daß er unter das Tritt -
*ett zu liegen kam und totgedrückt wurde .

Vas Naturwunder
Schopfheim, 27 . Jan . Die starken Niederschläge der letzten

Wochen haben den Eichener See , der unweit der Landstraße
Schopfheim-Wehr in der Nähe des Dorfes Eichen liegt , wieder
auftreten lassen . Der seltene See , der seit bald Jahren
trocken gelegen hatte , steigt ziemlich rasch.

Dieses Naturkuriosum des Auftretens und Wiederverschwin¬
dens hatte lange Zeit die Forscher beschäftigt, bis dann ein¬
gehende Biologische Untersuchungen zu der Klärung geführt
haben , daß der See aus unterirdischen Quellen gespeist werden
muß . Das Muschelkatkgeftein des Dinkelbergs ist für diese
Erscheinung ganz besonders geschaffen , und wer aufmerksam
durch dieses Gebiet geht, kann es manchmal unterirdisch rau¬
schen hören . Vom Eichener See nimmt man an , daß er sein
Master von der benachbarten Hohen Möhr her erhält . Zu troc¬
kenen Zeit fließt das Wasser unterhalb des Seebeckens dahin .

Eberbach, 27 . Jan . (Neue Jugendherberge . ) An¬
stelle der seinerzeit im alten Volksschulgebäude geschaffenen
Zwischenlösung wird nun in kurzem auf dem Huugerbuckel
mit dem Vau einer schönen großen Jugendherberge von 35
Meter Breite und 13 Meter Tiefe begonnen werden . Der
llnterstock wird Empfangsraum , Ehrenhalle , Aufnahmezim¬
mer, zwei große Tagesräume , Selbstkochküche und eine schöne
Wohnung für den Herbergsvater enthalten , der Oberstock
elf schöne Schlafräume und alle sanitär erforderlichen Ein¬
richtungen (Bad ufw .) . Es wird die llnterbringuna von
200 Personen möglich sein.

Vom deutsche« Schach
geleitet von Theo Weißinger , badischer Meister .

Eisingers einzige Berlustpartie im Robert -Rutz-Gedenkturnier .

2m Robert -Rutz-Gedenkturnier traf Max Eisinger auch wieder
mit dem bayrischen Meister Köhler zusammen, gegen welchen er
wiederum strauchelte. Wie beim Zonenturnier in Heilbronn
und dem Turnier um die deutsche Meisterschaft, war es auch
dieses Mal die Russische Verteidigung , die Eisinger wählte .
Auch Köhler verteidigt sich auf 1 . ei e5 2 . Sf3 Sf6 d . h. rus¬
sisch. . In Zeitnot macht Köhler einen Fehler ,

'aber Eisinger
geht es ebenso , so daß er noch die Partie verliert .

Russisch.
Weiß : Köhler , München, Schwarz : Eisinger , Karlsruhe .

1 . e2—ei e7—eö 2. Sgl —f3 Sg8—f6 3. d2—di SföXei i . Lfl
—d3 d7—d5 5 . Sf3Xe5 Sb8—d7 6. 0- 0 Lf8—d6 7 . Ddl —e2
Ld6Xe5 8 . d4Xe5 Sd7—c5 9 . k>2—bi ! Sc5Xd3 10 . c2Xd3 Sei
—g5 11 . f2—fi Sg5—e6 12. fi —f5 Se6 —di 13. De2—gi Stär¬
ker ist hier Df2, da auf SXs5 durch gi der S verloren geht.
13 . . . . SdiXfb 14 . TfIXfS Lc8Xs5 ( g6 war wohl besser !) 15.
DgiXfZ Dd8—hi IS. DfS—f2 DhiXbi 17. H2—HZ Dbi —b5 18.
Df2—g^ O^ O 19. Kg1r- H2 Db5—öS 20 . Sbl - d2 Dc8—c3 21 .
Sd2—b3 Tf8—e8 22 . Lei - si Ta8 —c8 23 . Tal —el Te8—e6 24 .
Tel - cl Dc3—b2 25 . Dg3—fS c7—ck 26 . Sb3 —c5 TeS—g6 27 .
Tel - fl Db2—b6 28 . d3—di DbS—c7 29 . Lsl —g3 Dc7—e7 30.
Lg3 —hi De7—c7 31 . LH4 —q3 Dc7 —e7 32 . Lg3—hi De7—c7
33 . Df3—f5 b7—bS 34. Sc5—d7 ! f7—s6 35 . g2—gZ Tc8—d8 .

Stellung nach dem 35 . Zuge von Schwarz :

ck sd o

36. e5Xf6? In Zeitnot ! Sofort gewann e6 ! mit starken Dro¬
hungen . Aber auch Schwarz hat keine Zeit , die Stellung gründ¬
lich zu prüfen ; er macht ebenfalls mit dem letzten Zuge vor der
Zeitkontrolle einen grasten Fehler , der nur mit der Zeitnot ent¬
schuldigt werden kann . 36. . .» . Dc7Xd7 ? ? Nach TXd7 war
alles genügend gedeckt. 37 . fO—f74- Kg8—f8 38 . LH4Xd8 Dd7
Xd« 39 . Tfl —ei Tg6- f6 (falls Df6. so Dc8-i- KXf7 De8 matt )
40. Df5XH7 Schwarz gibt auf , da nach KXf7 DH54- der Turm
oder die Damt verloren geht.

Vor de« SthranSen -es Gerirhts
Freispruch wegen « oiweyr

^ iauuheinr , 27. Jan . Unter der Anklage des Totschlagsvsr -
begangen an dem Einwohner Georg Walter aus Mann -
stand vor dem Mannheimer Schwurgericht der 3ijährige

«mvirt Fritz Weber aus Mannheim . In seinem Lokal war im
lgJ8 während des Billardspiels eine Schlägerei entztan-

'" - i» der Billardstöcke , Bierflaschen. Gläser usw . zu Waffen
Da der Wirt die Ruhe nicht wiederherstellen konnte,

" mehr auch noch Schläge abbrkam , holte er eine Pistole und
'" " e dreimal in die Luft . Die Gläserschlacht ging weiter . In
^ Verlaus sah der Wirt , daß jemand mit einem Stuhl auf
? einschlagcn wollte , schoß deshalb ein viertes Mal und traf
I°uer in den Bauch. In der zehnstündigen Verhandlung woll-
« E « (27) Zeugen nicht mitgekämpft , sondern sich um die
Artu ng des Streites bemüht haben . Der Wirt gab an , der
Molche Schatz sei ohne seine Absicht plötzlich losgegangen . Die
"
^ orenen sprachen den AngeNaaten dann aber auf Kosten

" Eeichskasie frei , weil er sich mit Recht bedroht gefühlt Habs .

Wegen Meineid ins Gefängnis

,^
"«heim . 27. Jan . Hilda E - aus Hockenheim . 20 Jahre alt

^7 "«4 gerichtsärzttichem Gutachten leicht schwachsinnig , war
nun wieder nicht so dumm, sich von zwei Liebhabern , die sie

Fälle gleichzeitig hatte , den schlechtest bezahlten als Va-

^ ^ Z» erwartenden Kindes auszusuchen. Folglich schrieb sie
^ aessergestellten Freund Ende 1937 , ihm winke das Glück,

" « « erden. Der lo Beglückte sagte nickt nein. Erst als er

nach einiger Zeit erkundete, daß er einen Nebenbuhler gehabt
habe, sperrte er sich gegen die Vaterschaft. Hilde beschwor in
dem Münchener wie auch in einem späteren Termin Alleinherr¬
schaft ihres Fremrdes . Vor dem Mannheimer Schwurgericht
wurde jedoch der Beweis gesührt .

' daß das lockere Mädchen nicht
«ur mit den zwei Nebenbuhlern Verhältnis gehabt , sondern auch
sonstigen Vergnügungen zugänglich gewesen war . Der Meineid
brachte ihr so acht Monate Gefängnis .

Abtreibung und fahrlässige Tötung
Areiburg, 27 . Jan . Vor der 1 Großen Strafkammer beim

Landgericht Freiburg hatte sich die 32jährige Magdalena Herbst¬
ritt geb . Dettling aus Altheim , wohnhaft in Merzhauseu bei
Freiburg , wegen versuchter Abtreibung und fahrlässiger Tötung
zu verantworten . Durch ihre Eingriffe zur Beseitigung der
Schwangerschaft an einer 38 Jahre alten ledigen Frauensperson ,
die sie dazu veranlaßt hat , wurde eine Bauchfellentzündung und
eine Frühgeburt der Schwangeren bervorgerusen , an deren Fol¬
gen sie gestorben ist. Der Vater des unehelichen Kindes beging
in der Untersuchungshaft Selbstmord . Dis Beweisaufnahme er¬
gab eine geringere Schuld der Angeklagten . Bei der ganzen
Sache war die Schwangere selbst die treibende Kraft . Es er¬
folgte deshalb Verurteilung der Herbstritt wesentlich wegen ver¬
suchter Abtreibung und Beihilfe zur Abtreibung . Die Strafe
lautete auf ein Jahr sechs Monate Gefängnis , abzüglich zwei
Monaten Untersuchungshaft . Die Angeklagte hat auch die Kosten
zu tragen .

des kichener Sees
bei starken Niederschlägen und rascher Schneeschmelze , also ins¬
besondere im Frühjahr , vermag dann der unterirdische Wasser¬
lauf die Wassermengen nicht mehr zu fassen , sie drücken dann
nach oben und führen zur Seebildung . Eine andere Merkwür¬
digkeit weist der Eichener See noch auf . Bald nach Auftreten
zeigen sich im Wasser eine Unmenge von kleinen Krebsen , die
den Wissenschaftlern lange Zeit rätselhaft waren . Die Lebens¬
weise dieser Wassertiere ist jetzt aber soweit erforscht, und man
hat herausgefunden , daß die ca . 1 cm großen Tiere die Eier
in das Gras der Wiesen, die der See überschwemmt , legen .
Mit Verschwinden des Sees , sterben auch die Tiere ab , die
Eier trocknen ein, um dann beim Wiederaustreten des Sees im
Master sofort anzuschwellen, worauf die jungen Tiere heraus¬
treten . Die Lebensweise dieses Tieres ist also ganz auf dieses
periodische Auftreten des Sees abgestellt.

Es ist zum Lachen
Die kleinen Geister haben wieder einmal ihre großen Tage .

Es hat sich bekanntlich als notwendig erwiesen , unter überge¬
ordneten Gesichtspunkten unsere Kaffee - Einfuhr und
dementsprechend auch unseren Verbrauch etwas einzu¬
schränken , bis in Kürze das Gleichgewicht der Versorgung ,
die sich übrigens in den letzten Jahren ganz erheblich gesteigert
hat . wiederhergestellt sein wird .

Es ist nun , wie schon bei gelegentlichen Verbrauchslenkungs¬
maßnahmen der Vergangenheit , ein durchaus erfreuliches Bild
zu sehen , wie der weitaus überwiegende Teil unseres Volkes
im Bewußtsein der zwingenden Notwendigkeit solcher vorüber¬
gehender Umstellungen mit Ruhe und Würde das Seinige un¬
seres gesamten Aufbaus beiträgt . Auch wenn man in privaten
Unterhaltungen herumhorcht, so kan ick inan immer wieder fest-
steklen , daß auch gegenüber dieser kurzfristigen Einschränkung
des Verbrauchs volles Verständnis besteht, zumal jeder für sei¬
nen dringenden Bedarf — etwa für den Margenkasfee — ohne
weiteres beliefert wird und andererseits selber die Selbstdis¬
ziplin ausbringt , auf jegliche Vergeudung zu verzichten, die er
meistens bisher noch in dieser Richtung betrieben hat .

Natürlich fehlt es aber nicht an jenen ebenso instinktlosen
wie komischen Außenseitern , die , auch wenn sie je¬
weils nur eine Handvoll Menschen ausmachen , auf nichts- Ver¬
zicht zu leisten bereit sind und sich lieber zum Gespött der Oef-
fentlichkeit machen . Tagtäglich kann man sie vor bestimmten Kaf-
feezeschäften stehen sehen , in denen also genügend Ware vor¬
handen ist , um jeden zu seinem Recht kommen zu lassen. Es
gibt darunter , wie wir schon aus früheren Beispielen ähnlicher
Art wissen , nicht wenige, die mit ihrer mit sturer Regelmäßig¬
keit gehamsterten Ware normalerweise gar nichts anzufangen
wüßten , die sich aber stets prompt auf jene Erzeugnisse verstei¬
fen . deren Verbrauch wir zeitweilig etwas einschränken. Be¬
völkerten sie gestern die Wochenmärkte, um in der saisongemäß
schwächsten Zeit der Eierversorgung durch alle möglichen Tricks
ungeahnte Mengen dieser Produkte nach Hanse zu schleppen ,
auch wenn sie nachher mangels normaler Verwendung nur durch
raffinierteste und kostspieligste Schlemmergerichte oder gar bei
der Haarwäsche deren Verbrauch bewerkstelligen konnten , so
bietet ihnen die heutige zunehmende Legetätigkeit der Hühner
„leider " keinen Anlaß zum Aergernis mehr, und so haben sie sich
halt „auf Kaffee geworfen" .

Lächerlichkeit tötet , so sagt man . Und in der Tat kann man
des öfteren beobachten, wie jene Hamsterer von den Vorüber¬
gehenden mit Blicken eines mitleidigen Humors gestreift werden ,
der den Betroffenen wohl doch etwas unangenehm zu sein
scheint . Nicht minder erstaunlich und komisch wirkt aber in die¬
sem Zusammenhang auch das Verhalten mancher Geschäftsin¬
haber , die trotz ausreichender Ladensläche und der Möglichkeit,
das knappe Dutzend Kunden innerhalb ihres Raumes abzuser-
tigen , das „Schlange-Stehen " offenbar geradezu zu organisieren
scheinen . Gedankenlosigkeit oder — Prinzip ? Jedenfalls sollte
man erwarten , daß auch der einschlägige Einzelhandel alles ver¬
meidet, was ihn in dieiem Zusammenhang in ein eigenartiges
Licht setzen könnte! WPD .

Programm des Neichssendees Stuttgart
Sonntag , 29. Januar : 6 .00 Sonntag -Frühkonzert , 8 00 Wasser¬

standsmeldungen , Wetterbericht , „Bauer , hör ' zu !", 8. 15 Gymna¬
stik, 8 .30 Katholische Morgenfeier , 9 .00 „Unsere wahre Stärke
aber liegt allein im Glauben "

, 930 Frohe Weisen , 10.00 Orgel¬
konzert, 10 .30 Obermusikmeister Georg Fürst , 11.00 Reichsreferen¬
tin des BdM . Dr . Jutta Rüdiger spricht über das Thema „Deut¬
sche Mädelarbeit "

, 11 .15 „Zal " ! Die Seele Polens , 12 .00 Musik
am Mittag , 13 .00 Kleines Kapitel der Zeit , 1315 Musik am
Mittag , 14 .00 „Sport und Musik "

. 17.00 Musik am Sonntagnach -
mittag , 18.00 Vorsitz in Oberspeltäch, 18 .30 Zwischen Tag und
Traum , 19.30 Sport am Sonntag , 20 .00 Nachrichten des Draht¬
losen Dienstes . 20 .10 Großes Abendkonzert, 22 .00 Nachrichten des
Drahtlosen Dienstes, Wetter - und Sportbericht , 22 .30 Unterhal¬
tung und Tanz , 24 .00 Nachtkonzert.

Montag , 3V . Januar : 6 .00 Margenlied . Zeitangabe , Wetter¬
bericht, Wiederholung der 2 . Abendnachrichten, Landwirtschaft¬
liche Nachrichten, 6 .15 Gymnastik, 6.30 Frühkonzert , Frühnachrich¬
ten , 8 .00 Wasserstandsmeldungen , Wetterbericht , Marktberichte ,
8 .10 Gymnastik, 8 .45 Reichssendungen, 22 .00 Nachrichten des
Drahtlosen Dienstes , Wetter - und Sportbericht . 22 .30 „Wie es
euch gefällt "

, 24.00 Nachtkonzert.
Dienstag , 31. Januar : 6 .00 Morgcnlied , Zeitangabe , Wetter¬

bericht Wiederholung der 2 . Abendnachrichten, Landwirtschaft¬
liche Nachrichten, 6.15 Gymnastik, 6 .30 Frühkonzert , Frühnach¬
richten, 8 .00 Wasserstandsmeldnngen , Wetterbericht , Marktbe¬
richte, 8 .10 Gymnastik, 8 .30 Froher Klang zur Arbeitspause , 9 .20
Für Dich daheim , 10.00 Bon Pflanze « und Tieren und vom
Brauchtum im Monat Februar , 11 .30 Volksmusik und Bauern¬
kalender mit Wetterbericht . 12 .00 Mittagskonzerl , 13 .00 Nach¬
richten des Drahtlosen Dienstes. Wetterbericht , 13.20 „Leichte
Mittagsmusik aus Italien "

, 14.00 Musikalisches Allerlei , 16.00
Musik am Nachmittag , 18.00 Aus Zeit und Lebön. 18 .00 „Eine
Saat bricht auf"

, 20 .80 Nachrichten des Drahtlosen Dienstes .
20 .10 Von Millöcker bis Robert Stolz , 21 .00 „Der junge Goethe" ,
22.00 Nachrichten des Drahtlosen Dienstes , Wetter - und Sport¬
bericht. 22 .20 Politische Zeitungsschau des Drahtlosen Dienstes .
22 .35 Tanz - und Unterhaltungsmusik . 24 .00 Rachtkonzert.



AuS Gtadt und Land
Und morgen Sonntag ?

Durlach, 28 .2an . Wir stehen im Zeichen des Durlacher Karne¬
vals und aus diesem Grunde schon find auch die Veranstaltun¬
gen des heutigen Samstag und morgen Sonntag auf überaus
frohe , zum Teil närrische Stimmung eingestellt. Und warum
auch nicht? Freudenlose Tage gibt es im Jahr genug , der
ewig Unzufriedene hat da ein weites Arbeitsfeld , aber jetzt , wo
Prinz Karneval sein Narrenzepter schwingt , ist diesen Trübsal¬
blafern Einhalt geboten , bis der Aschermittwoch die Freuden¬
geister wieder zur Ordnung rust . 2m „B l u m e n - K a f f e e"

startet heute Samstag abend der erste gr^ e Kostümball . Es
darf hier verraten werden , daß man da lleberraschungen in der
Kostümierung erleben wird , die für Durlach bisher unbekannt
waren , nicht umsonst wurden die großen Modenschauen mit re¬
gem Interesse verfolgt . In das Reich

' der Kappenabende steuert
das Hotel „Post "

, das Gasthaus „zur unteren Mühle *' ,
und der „Grüne Hof "

, wo für glänzende Stimmung gesorgt
ist und jeden eine recht gemütliche Ecke erwartet .

Die NS .-Kriegsopferversorgung hat für heute Sams¬
tag abend ihre Mitglieder mit Angehörigen zu einem Kamerad¬
schaftsabend in der „Blume " eingeladen , gleichfalls begeht heute
Samstag abend in der „Festhalle" Hierselbst die Vetriebsgemein -
schaft der „Badischen Maschinenfabrik" Durlach einen Kamerad¬
schaftsabend mit einem vielseitig unterhaltenden Programm .
Die Spielleitung liegt in den bewährten Händen von E . Flock ,
die Ansage hat Alfred Land übernommen . — Für alle Freunde
des Varietes öffnet das Colosseum-Theater die Tore und bietet
dieses Mal bis einschließlich Dienstag ein unvergleichlich schö¬
nes , sensationelles Weltstadtprogramm , das bisher in Karls¬
ruhe noch nicht gezeigt wurde . Neben den atigeführten Veran¬
staltungen erwarten auch die Gaststätten in Durlach und der
Umgebung , die einen karnevalistischen Schmück angelegt haben,
ihre Gäste und wir sind gewiß, daß alles , was die Freude sucht,
sie am morgigen Sonntag in reichem Maße finden wird .

*
Der Kraftwagenverkehr in der östlichen Sophienstra

'
ge. ^

Durlach, 28 . Jan . Wohl , um die gefährliche Kreuzung än
der „Blume " zu meiden und möglichst schnell wieder die beiden
nördlichen Ausfahrtsftraßen zu gewinnen , wird die Sophien¬
straße zwischen Ettlinger - und Erötzingerstraße in immer zu¬
nehmenden Maße von Kraftwagen bezw . Lastkraftwagen ajs
Umgehungsstraße benützt. Daß gerade die Einfahrt von der
Ettlingerstraße nicht ungefährlich , sogar recht unübersichtlich ist,
hat ein Zusammenstoß in den Morgenstunden des Mittwoch
wieder einmal bewiesen. Jedenfalls um vor der kommenden
Straßenbahn nicht halten zu müssen, bog ein Lastkraftwagen
von der Ettlingerstraße her in die Sophienstraße ein , um dort
einen Personenkraftwagen anzufahren und ihn zu beschädigen.
Der Zusammenstoß ereignete sich morgens vor 8 Uhr , also in
einer Zeit , während der gerade dieser Teil der Sophienstraße
von Schülern des Gymnasiums , der Handels - und Gewerbeschule
äußerst stark begangen und befahren wird . Die Folgen des Hin¬
einfahrens eines Lastwagens in eine Gruppe junger Menschen
können sehr leicht bemessen werden , zumal es die Schüler oft
auch an der nötigen Sorgfalt fehlen lassen und allzuleicht rer -
gessen , daß sie sich auf einer von Fahrzeugen sehr stark benutzten
Straße bewegen. —el .

»

Achtung ! Kursteilnehmer des Reichsluftschutzbundes .
Wegen Uebertragung der ReichstagssitzunH fällt der U nt er¬

richt für Montag , den 30. Januar 1939 in sämtlichen Luftschutz¬
schulen aus .

Die für Montag einberufenen beginnenden Lehrgänge begin¬
nen am Dienstag , den 31 . Januar 193S, die bereits angefangr -
nen Lehrgänge werden am Dienstag , den 31/Januar 1939 wei¬

tergeführt .

Vo« der Turnerschast Durlach 1818 e. B .
Durlach, 28. Jan . Heute Samstag abend heruft die Turner¬

schaft Durlach ihre Mitglieder zu der diesjährigen Hauptver¬
sammlung in den Saal der „Alten Residenz" zusammen. Im
Verlauf des Abends wird neben den Berichten über die Arbeit
des abgelaufenen Jahres und die Vorschau für die Arbeit im
Jahre 1939 Vereinsführer Henning die Neuverpflichtung aus
den RLB . als Organisation der NSDAP , vornehmen . In An¬
betracht der Wichtigkeit der Versammlung dürste ein zahlreicher
Besuch der Mitglieder zu erwarten sein . . ^ - ' >. -

Deutsche NM. reite Dich ei« i» das »Deutsche NumMK '
Im ganzen Gau Baden und darüber hinaus im ganzen Großdeutschen Reich wirbt in diesen Wochen der W . -Arauen -

schaft für das „Deutsche Frauenwerk "
. i

In dieser großen nationalsozialistischen Frauenorganisation sind NS . -Frauenschaft und Deutsches Frauenwerk mneint.

Deutsche Frau und deutsches Mädchen sei dir bewußt , was du dem Führer und deinem Volk schuldig bist . Gedens- des er¬
folgreichen Jahres 1938, aber denke auch an die Zukunft der Jugend , für die wir arbeiten .

Reihe dich freudig ein in diese einzige Gemeinschaft aller deutschen . Frauen . Wer Mitglied des „Deutschen Frauenverkes "

ist , ^eigt dadurch, daß er zu den aufbauenden Kräften des Eroßdeutschen Reiches gehört .
Anmeldungen nehmen alle Stellen der NS .-Frauenschaft — Deutsches Frauenwerk und alle Amtswalter der NSDAP , an.

Die Ortsgruppenleiter der NSDAP . : Die Ortssrauenschaftsleitetinnen :

Boehly , Auerbach, Ortsfrauenschaftsleitcrin ,
Boenisch , Emmert , „ „ --
Bull , Henker, komm . Ortssschftsl .,
Edel , Kaempfer , „ '
Maier . Zittel ,

Zur Zelinlaliresfeler der Wler-Zugend vmlach
Durlach , 28. Jan . Morgen Sonntag begeht , wie aus dem

Sonderblatt ersichtlich , die Durlacher Hitlerjugend die Feier
des 10jährigen Bestehens . Aus diesem Grunde findet morgen
vormittags 11 Uhr in der Festhalle eine

Morgenfeier
statt , die unter dem Thema : „Ein Volk, das schasst und glaubt ,
bringt auch die Ernte heim" steht. Die Feierstunde , die vom
Streichorchester des Bannes 109 musikalisch wirkungsvoll um¬
rahmt ist , bringt in wechselnder Folge Lieder der HI - , BdM .-
Singschar und Worte eines Sprechers . Im Mittelpunkt der
Feier steht eine Ansprache des Pg . Dr . Pfrommer . An der
Feierstunde beteiligen sich alle HJ .- Formationen von Durlach .
Um 20 Uhr beginnt dann in der Festhalle die

^ Abendliche Feierstunde ,

die vielseitig äusgestaltet und chormäßig aufgebaut ist . Liter
der HI . - , BdM -Singschar wechseln auch hier wieder mit Wr -
ten eines Sprechers ab , das gesamte Bannotchester unter dr
Stabführung von Stammführer Wöhrlin wird Lieder uv
Texte musikalisch untermalen . Neben einem Bericht über dg
Tod des ersten Hitlerjungen der Bewegung Fritz Kröber wir
im Verlauf des Abends Bannführer Eschle das Wort ergrei
fen und einen Rückblick auf die Arbeit der Durlacher HI . m
den vergangenen zehn Jahren geben. Mit dem Führergruß und

) den Liedern der Nation wird die Feierstünde ihren Abschluß
j finden .

Sirenen künden i» Durlach den großen Sammeltag der Polizei
für das WHW. an.

Durlach , 28 . Jan . Heute Samstag und morgen Sonntag
steht unsere Turmbergstadt und alle umliegenden Ortschaften im

Zeichen des Sammeltages der Polizei für das WHW . Pünkt¬

lich um 12 Uhr mittags ertönten heute alle Sirenen unserer
Stadt und ließen die Passanten einen Augenblick aufmerken .

Hoffentlich ist dies ein ziemlich aufmerksames Zeichen dafür , daß

sich jeder Volksgenosse daran erinnert , heute eines oder meh¬
rere der schönen Verkehrsabzeichen zu tragen , die gleichzeitig
noch belehrend sind . Gleichzeitig werden die Volksgenossen
heute Samstag von 10 bis 16,13 Uhr auf dem Schloßplatz und

morgen Sonntag von 11,15 Uhr bis 11,15 Uhr auf dem Platz
vor dem Rathaus beim Gaumusikzug des Reichsarbeitsdienstes
zu Gaste sein , der uns mit einem Unterhaltungskonzert erfreut .

»
Vom Bürgerverei« Durlach.

Durlacĥ 28 . Jan . Der Bürgerverein Durlach ladet seine
Mitglieder für kommenden Sonntag nachmittag zu seiner dies -

Mftgen HLÜptEsMmluwg iK/dä » GaflkMs "
. .züm Ochsen" ein.

Auf der Tagesordnung steht neben einem umfassenden Bericht
über das abgelausene Vereinsjahr die Besprechung über die im
kommenden Jahr zu lösenden Aufgaben .

*

Achtung Bilderschwindler!
Wie vor Kurzen schon in Karlsruhe , trat neüerdings in

Mannheim ein Ingenieur Paul Hossmann auf , der vorgab , von
der Reichskulturkammer geschickt und von den Herrnann -Eöring -
Werken beauftragt zu sein , von allen Künstlern Bilder usw . für
dieses Werke zu erwerben . Er müsse den vorhandenen Bestand
Nachsehen , um eine Auswahl zwecks Vorlage an den Herrn
Generaldirektor zu treffen . In dem Mannheimer Falle gelang
es dem Schwindler durch sein sicheres Auftreten , eine Malerin
dazu zu bewegen, ihm Bilder zu überlassen . Die Nachprüfung
der Anschrift (Ludwigshasen a . Rh .) ergab , daß man es mit
einem Schwindler zu tun hatte . Es werden hiermit sämtliche
Künstler vor diesem Betrüger gewarnt.

Durlatbeir Kilnrsihau
2m Skalatheater ist gestern mit ungewöhnlichem Erfolg der

Tobis -Eroßfilm „

„Tanz auf dem Vulkan "

angelaufen . In den Hauptrollen sehen wir Gustav Eründgeps ,
Sybille Schmitz , Gisela Uhlen , Theo Lingen , Hans Leibelt . R .
A . Roberts u . a . m. Aus dem leidenschaftlichen Zusammen¬
prall von Eifersucht und Politik springt der Funke aus , der in
Paris den Brand der Revolution entzündet . Ein Schauspieler
gibt das Stichwort zur Rebellion . Debureau -Abenteurer aus
Leidenschaft, vergötterter Liebling des Pariser Volkes , begab¬
tester Schauspieler seiner Zeit und genialer Spottversdichter —
greift von der Bühne aus mit bissig - satirischen Chansons dxn
volksfremden König Karl X . an . Seine unbändige Liebe zu
Heloise. Gräfin von Cambouily . um die auch der König wirbt ,
macht diesen zu seinem persönlichen Gegner . Deburau gerät in
einen Taumel der Leidenschaft, die ihm zum öffentlichen Volks¬
aufwiegler macht Seine unbeherrschte Kühnheit bringt ihn
schließlich auf die Stuben des Schafotts . — In grandiosen Bil¬
dern und einem mitreißenden Tempo wird die Geschichte De-
bureaus , des von Vitalität iiberftrömenden Komödianten , in
diesem Hans Steinhoff -Film geschildert und seine faszinierende
Gestalt von Gustav Eründgens mit stärkster Eindringlichkeit
verkörpert .

Ein berauschender Wirbel von Geschehnissen und Menschen
— ein menschlich ergreifender Moment der Weltgeschichte
ein dramatischer , atembeklemmender Tanz auf dem Vulkan .

Im Markgrafentheatrr ist gestern ebenfalls mit großem Er¬
folg der amerikanische Großfilm in deutscher Sprache

»Heidi "

angelaufen . Der Liebling der Welt in seiner Lieblingsrolle ,
drei Jahre mußte Shirley warten , bis sie acht Jahre alt war .
um die entzückende Heidi-Gestalt zu spielen, die viele Gene¬
rationen in der weltberühmten Erzählung begeistert hat . Jetzt
endlich im Film ! Hunderttausende warteten wie Shirley
darauf .

Von Alt und Jung in der ganzen Welt am meisten aelesenen
Büchern steht Johanna Spyris „Heidi" mit an der Spitze. Es
erzählt die rührende Geschichte eines kleinen Mädchens , das als
Waise in die Schweizer Berge kommt, dort ihren verknöcherten,
hartherzigen Großvater zu einem echten Menschen macht, und

ihn verlassen muß, um eine recht fragwürdige Ausnahme bei
reichen Leuten zu finden . Wie sie mit ihrer jungen unbeküm¬
merten Energie bei Arm und Reich alles zum ' Besten wendet ,
ist eine Aufgabe sür Shirley . die sie unter der Regie von
Allan Dwan in herzen-bezwingender Weise löst .

„Scrgeynt Berry "

der große Hans Albers -Film , der ab gestern in den Kammer -

Lichtspielen läuft , hat bereits einen hundertprozentigen Erfolg .
Heute lassen wir Hans Albers über dieses Bildwerk einmal
selbst erzählen und wir wissen , daß er den Nagel aus den Kopf
trifft : „Ja — das ist wieder eine Rolle mit Drauf und Dran
und Drunter und Drüber und H—i— n—e—i—n ! Es ist so eine
richtige — ich möchte sagen : Albers -Rolle . Bin ein einfacher
Polizeisergeant in Chikago , mache da so durch Zufall zwei Eau -
nerottos fertig , avanciere , werde für höhere Aufgaben eingesetzt
und bringe so eine ganze Rauschgiftschmugglerbande hinter die
Stäbe . Ich bin nicht mitgekommen, zu erzählen , wieviel mal in
diesem Film die Pistolen losgeheu , aber — wie gesagt - eine

richtige Rolle für mich . Zu dem eine Rolle mit einem großen
menschlichen Ausspiel - wie ? Nein , nicht nur , weil ich mir da
so eine kleine Ramona aus der Prärie herausangele , sondern
weil ich in dem Film auch Sohn bin — eine Mutter Hab'

ich in

diesem Film , na so
'ne süße Olle gibts nur noch einmal !"

In eine Steinhägerpause hinein fragt einer der Gäste : „Und
fallen Sie am Schluß wieder vom Dach wie in Ihrem letzten
Film „Fahrendes Volk" — sterben Sie diesmal wieder ?"

Albers rückt auf seinem Stuhl plötzlich einen halben Meter
höher , und seine Augen blitzen wie in Großausnahme : „Nee —
ich darf nicht sterben ! Ich darf nie wieder sterben im Film —
die Leute wollen das nicht haben ! Was glauben Sie , wie vie¬
len das nicht gepaßt hat , daß ich da in meinem letzten Film ka¬
putt gehe . — Briefe könnte ich Ihnen zeigen noch und noch, an
mich , an die Firma — ich darf einfach nicht sterben ! Und wenn
ich den Tod im .Fahrenden Volk" zu großen Teilen eigentlich
auch verdient hatte , so durfte ich trotzdem nicht tot vom Dach
kippen !"

Ja , das darf nicht sein , überhaupt nicht in dem Film „Ser¬
geant Berry "

, in dem wir unseren Hans Albers , der wieder
ein Meisterwerk vollbringt , so recht lieb gewinnen .

Erhaltung von alten Ortsname«.
Bei der Aenderung von Gemeindegrenzen , insbesondere bei

Eingliederung und Zusammenschluß von Gemeinden ist nach
einem Erlaß des Reichsinnenministers von den zuständigen
Behörden jeweils zu prüfen , ob der Name von bisher selbstän¬
digen Gemeinden als Ortsname weitergeführt werden soll . Bis¬
her wurden dabei keine einheitlichen Grundsätze angewandt , so-
daß namentlich in weit besiedelten Gegenden infolge solcher
Zusammenschlüsse. die amtlichen Karten von Namen entblößt
werden . In Zukunft ist dafür zu sorgen, daß räumlich von der
Hauptortschaft getrennt liegende Gemeindeteile , die an¬
läßlich von Erenzänderungen entstanden sind und deren Größe
die Weiterführung eines besonderen Ortsteilsnamens rechtfer¬
tigt , ihren bisherigen Namen als Ortsteilnamen beibehalten.
Soweit in den letzten Jahren solche früheren Namen wegge-
sallcn sind , können sie nachträglich wieder zügelassen werden .

Bon der NS .-Kriegerkamcradschast Wolfartsweier .
Wolfartsweier .

' Ä . Jan . Dieser Tage hatte di« hiesige Krie¬
gerkameradschaft ihre Mitglieder mit . Angehörigen zu einem
gemütlichen Beisammensein in den Saal des Gasthauses „zum
Rößle " eingeladen . Wie wicht anders zu erwarten , hatte man
fast vollzählig dieser Einladung Folge geleistet. Kamerad-
schaftsführer Ringwal d richtete zu Beginn des Abends
Worte der Begrüßung an die Anwesenden und gedachte des 18.
Januar als des Tages der Reichsgründung . Anschließend kann-
ren mehrere Kameraden seitens des Schießwarts , Kamerade»
Eichhorn durch die Verleihung der vom Deutschen Kyfs-
Häuserbund gestifteten bronzenen Ehrennadel für gute Schieß
leistungen geehrt werden . Er richtete hierbei den Appell an du
Geehrten und alle Anwesenden, auch im neuen Jahr den Schieß
spart weiter intensiv zu pslxgep, zumal die Kriegerkamerad
schaft Wolfartsweier Ä»er einen ausgezeichneten Schießstanl
verfügt . Anschließend an den geschäftlichen Teil kam die Unter :
Haltung zu ihrem Recht und bei vielseitigen humoristischen
Darbietungen mit Tanz vergingen gar zu schnell die schönen
kameradschaftlichen Stunden , welche durch Darbietungen der
Musikvereins Wolfartsweier unter der Stabführung des be
währteü Dirigenten Müiichgesang noch verschönert wurden
Gleichfall wurde im Verlauf des Abends Kamerad H . Becker ,
der -seinen Geburtstag feier« konnte, durch Gratulationen und »
einen kräftigen Tusch der unermüdlich aufspielenden Kapelle!
geehrt .

' Allen Teilnehmern werden die schönen Stunden noch-
lange in Erinnerung bleiben.

»
Gebürten. Hochzeiten und Sterbrsiillr in Erünwettersbäch.
Gtünwettersbach , 28. Jan . Die Einwohnerzahl beträgt zur

Zeit laut Bericht des hiesigen Standesamtes 13^7, Im ver¬
gangenen Jahr wurden >0 Ehen geschlossen. Unter 25 Geburten
waren 11 weiblich und 11 männlich . Den Geburten stehen 0
Sterbefälle gegenüber, darunter 3 Ehemänner , 2 Ehefrauen , 2
Witwen . ,

Auf früher Fahrt »ach dem sonnigen Süden.
Erünwettersbäch . 28. Jan . Zwei verdienten Parteigenossen

aus unserem Ort , Pg . Fr . Hutmacher u . Pg . Leopold Hat -
tich war es vergönnt , die schöne Jtalienreise mit KdF . mitzu¬
machen . Wir sind gewiß, daß die beiden Parteigenossen nach
ihrer Rückkehr viel von den Schönheiten des sonnigen Südens
zu berichten wissen und hoffen, daß eine derartige KdF . -Fahrt
noch vielen Volksgenossen aus unserem Ort ermöglicht weiden
lann .

Vom Mannergesangverein „Säugerhain " Erünwettersbäch.
Grünwetterbach , 28. Jan . Heute Samstag abend hält der

hiesige Männergesangverein „Sängerhain " in der „Krone " seine
diesjährige Hauptversammlung ab . in welcher eine Rückschau
auf die Vereinsarbeit gehalten und die Arbeit süt das kom¬
mende Vereinsjahr festgelegt wird .

Wiedrrgrnndung der Karpevalogesolljchaft „Wild - West" (Karlo-

ruhe - West) .
Eine erfreuliche Bereicherung der Karlsruher Volksfasnacht

und somit des öffentlichen Fasnachtstreibens in- unserer Stadt
stellt die Wiedergründung der Karnevalsgesellschast „Wild-

West" (Karlsruhe -West) dar , die dank der Vorbereitungen
durch die Herren Max Rotter (Präsident ) , Kurt Mohr (1 . Ver-

einssührer ) , Joseph Graf (2. Vereinssührer ) und Franz Lui-

pold (Schristwart ) am vergangenen Montag , den 21. d. Nl-
erfolgte . Sie wird sich Mit verschiedenen Sitzungen und vor
allem einem großen Lagerleben auf dem Gutenbergplatz mit

öffentlicher Speisung und Volksbelustigung aller Art beteiligen .

Hierfür sind die Fasnachtstage vom 18.—21. Februar vorgesehen.



><t
l Beltwort ;um «lag - er deutschen polhrl'

t dem „Tag der Deutschen Polizei " der sichtbare Träger der Staatsgewalt einmal aus dem Getriebe des All »

Ot*» ""
-Koben und in den Mittelpunkt gestellt wird,

'
so mag da und dort in der breiten Öffentlichkeit die Frage nach

lug » berausa "
^ ser Herausstellung auf geworfen werden .

Vordergrund solcher Betrachtungen darf wohl die Erkenntnis gestellt werden , daß das Verhältnis zwischen Be -

5n de« « gsjzxi einer der maßgebenden Gradmesser dafürist . wie weit nationalsozialistisches Gedankengut und die Grund -
l ^ steoiag u

listjscher Staatsführung im Volke selbst verankert find,
stütze iw"» >

uns dabei , daß es noch nicht allzulange her ist . daß die Polizei dazu mißbraucht wurde , ein morsches und
- Sri«»»*

Hjaatsgefüge gegen den Ansturm einer jungen , lebensstarken , Volks- und staatserneuernden Idee zu schützen ,
^ ibernatlM w

Mißbrauch die staatliche Exekutive ihrer ursprünglichen Bestimmung in der Bekämpfung der auf allen
. d«ß üppiger wachsenden Schädlinge des Volkes entzogen wurde . So mußte der deutsche Polizeibeamte allmählich
! Hchtkten

>
Präger des Gummiknüppels " herabgewürdigt werden . Das war das Erbe eines marxistischen Systems . Nach

c
ä

ernahme den Nationalsozialismus muhte mit solchen Gepflogenheiten und untragbaren Voreingenom-

radikal gebrochen werden .
^ » kvieu»"

h^^ sche Polizei volksverbunden und befreit von allen l

nonalsozialistischen Staat steht die .Polizei voll und ganz im Dienste
belastenden Mißdeutungen einer vergangenen Zeit .

u« .« - - - „ - . ' der Volksgemeinschaft , und ist in ein umfangrdiches
D» . . .̂ j .jges Aufgabengebiet gestellt , über dem gleich einem leuchtenden Transparent die Worte : „Dienst am Gemeinnutz "

« b Die deutsche Polizei mit allen ihren Sparten der Ordnungspolizei (Schutzpolizei - Gendarmerie — Ge-
.) ünd der Sicherheitspolizei (Kriminalpolizei und Geheime Staatspolizei ) ist unter der einheitlichen Führung

« --bsfübrers- ff und Ches der Deutschen Polizei straff aus gerichtet . In enger Verbundenheit von ff und Polizei sehen

«»lösliche Verbindung mit der den Staätsinhalt erfüllenden nationalsozialistischen Bewegung und ein Beispiel des

^ «.mcnwachsens von Partei und Staat .
»es?

"
in diesem Polizeikörper lebendigen Grundsätze der Pflichterfüllung , der Opferbereitschaft , der Hingabe und der

, Bereitschaft vermögen jedoch allein nicht die gestellten Aufgaben zu meistern , und das Leben des Volkes gegen An -

. ^ zu schützen, wenn nicht die Menschen dieses Volkes verständnisvoll Anteil nehmen an diesen Aufgaben . So

auch auf diesem Gebiete der Erfolg jeden Schaffens und Wirkens in ' unmittelbarem Zusammenhang mit der starken in -

«V» Verbundenheit mit dem Volke , stehen.
' Der Tag der Deutschen Polizei " soll dazu angetan sein , diese für den Erfolg erforderlichen Voraussetzungen zu schaffen.
' mill die Polizei mit ihrem vielseitigen Arbeitsgebiet dem Volke näher bringen , sie zum Volke führen . . Er wirbt um das

» Mndnis aller Gutgesinnten und fordert zur Mitarbeit zum Wohls hes deutschen Volkes auf , er will jeden Nationalsozia -

und jeden bewußten Deutschen als Kameraden unb Mittler gewinnen , er will künden, daß die Polizei nicht nur strä-

Bollzugssorgen , sondern in erster Linie Freund und Heiser der Volksgemeinschaft sein will . Wenn es so gelingt , diesem

« Ae näher zu kommen, oder es gar vollends zu erreichen , dann hat der „Tag der Deutschen Polizei " höheren Zweck und Sinn .
^

So richte ich heute an die Bevölkerung der Gau - und Landeshauptstadt den ' Appell ; auch ihrerseits ihre
'

Verbundrstheit

«it den Männern der Polizei , die sich freudig und stolz , ungeachtet der stetig wachsenden Anforderungen eines aufreibenden

oft undankbaren Dienstes am Volke in die Front des WHW . eingereiht haben , durch die Tat zu bekunden .

Spendet am »Zag der Deutschen Polizei " >
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Winterhilsowerk des Deutschen Volke ».

Heil Hitler !

Der Polizeipräsident : Engelhardt , SA . - Oberfiihrer , z. V .

Unsere Jubilare .

tẑ evmettersbach , 28 . Jan . Gestern konnte unser Mltbür -

« Jakob Schwarz noch in voller Rüstigkeit seinen 78 . Ee -

Nkkz seiern. Wir wünschen dem betagten Volksgenossen , daß
>. ihv vergönnt sein möge , noch viele Jahre im Kreise seiner
qehörigen verbringen zu können . — Nach einem arbeitsrei -

» Leben starb gestern eine unserer Ältesten Frauen Karoline
» ttenecker im Alter von nahezu 80 Jahren . Den Hinter¬

en wendet sich allgemeine Teilnahme zu.

Schulungsabend .
hevwettersbach , 28. Jan . Die Ortsgruppe Hohenwetters -
hatte gestern abend im Saale zur Kanne ihre Gliederun -
m einem Schulungsabend geladen . Nach der Begrüßung
Ortsgruppenleiters , dessen Gruß hauptsächlich dem Redner
Abends , Pg . Trunk - Karlsruhe , galt sprach dieser über
Thema „Räiionälsoziälismüs und seine 8egmrr ^

.
' 't >« Reb -

verstsnd in trefflichen Ausführungen und Beispielen di«
senden in seinen Bann zu ziehen . Ein wahrer Beifalls¬
ging nach den packenden Ausführungen durch -den Saal ,

kurzen Dankesworten des Ortsgruppenleiters an den Red -
»es Abends konnte er Len ersten Schulungsabend der Otts «
>pe Hohenwettersbach mit einem dreifachen Siegheil aus
er. Volk und Vaterland und den Liedern der Nation be -

ichen.
Hohenwettersbach . 28 . Jan . Am Sonntag abend findet im

« ale zur „Kanne " ein Kameradschaftsabend der Paxtei und
Wer Niederungen statt.

Nund um Slupferich
Aus der Partei . ^ ,

..
Êmenden Sonntag abend fiydct im . Gasthaus zpm

' anläßlich des 30. Januar ein Kameradschaftß
'abend

Die Ortsgruppe der NSDAP , hat - für -diesen Abeäd ein
Mavm eiches Programm vorgesehen : Unter anderm wir !» eine
chNMldseiic „Die nationalsozialistische Revolution " gezeigt

Für diesen Abend ist für alle Parteigenossen und Par -
die Teilnahme Pflicht . Unisormträger erscheinen

""blich in Uniform . — . Am 30 . Januar (Mvätäg )
» gebeten , die Häuser zu beflaggen . i

Kameradschaftsabend der Feuerlöschpolizei .

^
m Samstag , dem . „Tag der Deutschen Polizei "

, veranstaltet
F"üerlöschpqUzei ( Freiwillige Feuerwehr ) im Saal

Gasthauses , züm „Lamm " einen Kameradschaftsabend , zü

^ . E>n gediegenes Programm aufgestellt wurde .
'Der . Abend ,

I »b n»
die Angdhörigey unserer Wehrmanner eingeladen

. verspricht einige genußreiche Stunden zu bieten . > - j

^
"

. Todesfall . ^ !

Aeiu , ^ °AEtag des Freitag starb hier nach längerem , mif
?»kbuld ertragenem Leiden die Ehefrau des Landwirts

^ Kunz , geb . Flohr , im Alter von Nahezu
Sonntag nachmittag wird die Verewigte zur

" "Me getragen werden .
. . Handwrrkeroersammlung .

2an . Am Donnerstaß abend fand , cinberufcn
ei»,

'" efige Ortswaltung der DÄF . — das Handwerk - .
birst». » A »"»lung im Gasthaus zür „Krone " statt , zu der die
I»» Iß,

^?"°"'erker recht zahlreich erschienen waren . Für die -
ber Kreishandwerksmeister Pg . Bürkle ,

iriMsM . " b Redner gewonnen worden . Eingangs , seines Re -
ber Redner die Wichtigkeit der Mitgliedschaft der

rn der Deutschen Arbeitsfront . Weitere Ausfüh -

vdM MNlNtz !
BDM .- Sr « ppe 27 100.

den 29. 1 . 38 treten alle Madel um 10 Uhr zur
»n « ?"b 19 Uhr zur abendlichen Feierstunde am Post -

'krschtiueu ist unbedingte Pflicht .
Heil Hitler !

Die Führerin der Gruppe 27/108 :
. Martha Merkert , M 'schaftsfiihrerin .

. tz - . bmiidelgrnppe 41/109 — Standort Durlach -Aue .

rungen machte Pg . Bürkle über den Reichswettkampf des deut¬
schen Handwerks und forderte die Handwerker zur Teilnahme
an ihm auf . Der Redner gab weiter Aufschluß über die Alters¬
versorgung des deutschen Handwerksmeisters und die Ange¬
stelltenversicherungspflicht desselben . Nach den Ausführungen
entwickelte sich ein recht lebhafte Aussprache , die den Anwesen¬
den gut gefiel . Der Abend ist auf unsere Handwerker sicher
nicht ohne liefen Eindruck geblieben .

Unfug mit Kettenbriesen .
In letzter Zeit sind wieder sogenannte Ketten - «der Glücks¬

briefe in größerer Anzahl versandt worden . Der Empfänger ^
wird ersucht, den Brief 9mal abzuschreiben und innerhalb 24
Stunden an 9 Eleichgläubige oder intelligente . Freunde zu. ver¬
senden . Dem Schreiber der "Briefe wird versprochen , daß - er am
ü . ..Tage eiy . glückliches . Ereignis zu oxMrteo . ha- e. Wen « pr
die Sache aber als Scherz auffasfe und die Brirfkette abreiße , ^
werde ihn großes Unglück treffen . -

Nur törichte Menschen sind es , die solche Briefe irgendwie
ernst nehmen und dem Verlangen auf Weitergabe stattgeben .
Diese sinnlosen Briefe machen manche Menschen doch unruhig
und ängstlich , weshalb strafend gegen die Beteiligten cinge -
schritten werden mutz . Die Mithilfe der Bevölkerung durch
sachdienliche Mitteilungen

"
ist sehr wünschenswert , um diesen

Unfug endlich auszurotten .
«

irrere SvovtuarLvrchtru
Am Sonntag im Vierordtbad :

Endspiele um di« Badisch« Wasierballmeisterschast .

Zum zweiten Male stehen sich am Sonntag , 28. Januar , Ba¬
dens beste Wasserballmannschaften in den Endspiehesi um die
Badische Wasserbaömeisterschaft gegenüber - »

Aus allen » vier Trainingszentralen kommen Nachrichten über I
sehr sorgfältige Drrbereitungey dzrr beteiligten ^ Afannschäften .
Selbst d>e Mannheimer , dje bei der

'
ersten Hus .tragung keine

pll,;u -rühmliche Rolle spielten , hahen sich . Ml.t - Eisernem Fleiß
beiyüht , ihxe Mannschaft dem . Spielpioeap . her d « ? Mitb ^tet - I
ligten anzugseichen , ^ nd, eben diese . Gleichheit der Spstelsttzrke
gibt die Gewähr . dgM , daß sich am Sonntag im tVierordtbad —
die , Spiele beginnen schon um 13,15 Uhr heiße Kämpfe und
rechte Wasserballschlachten entfpinnen werden ; -denn Wasserball s
( st nun einmal » ein harter männlicher Kampfspott ! Er W .

Badens beste Spriagerkl - sse am Sountag i« Bierordtbah .

, Der Gauohmsann für Wasjerbpll hat » nun auch die Paarungen
für ! die . Endspiele um die Badische WasserballxMeisterschast am Z
Sonntag , im Vierordtbad bekaüntgegeben . Danach ergibt sich u
folgender -Spielplyn : -. , j .- f

13,15 Uht :
'Freisiürger Fußballclub — SV . Mannheim
1 . Bad . SE . Pforzheim — , .Nikar " -H« id«lberg

15,10 Uhr : Pforzheim -- Freiburg
Heidelberg 7— Mannheim :

17,20 Uhr : Pforzheim - — Mannheim
' Freiburg — Heidelberg . /

Taaes -Arrrelker:
Samstag . 28. Januar 10S9.

Bad . Staatsthrater : „Akeine Schwester und ich"
, 20—22,45 Uhr .

Skala : „Tanz auf dem Vulkan ";
„ Nachm . Jugendvorstellung „Heidi ", 4—8 Uhr .

Markgrafen : „Heidi ".
Kammerl >chtsp »ele : „Sergeant Berry "

Hotel Post : Großer Kappenabend .
Blumrnkoffee : 1 . großer Kostümball .
Grüner Hof : Kappenabend .
Untere Mühl « : Kappenabend .
Linde , Grötzingen : Große Kappensitzung .

Sonntag , den 29. Januar 19S9.
Bad . Staatstheater : Nachm . „Meine Schwester und ich"

, 11,30
abends : „Taras Buiba "

, 19,30—22 Uhr .
Skala : nachm. „Der Elefantenboy "

, abends : „Tanz auf dem
Vulkan " .

Markgrasentheatrr : „Heidi " .
Kammerlichtspiele : „Sergeant Berry " .

Blume : Tanz . >

« ttterspottplatz : Sp .Vg . — Ettlingen . 14,30 Uhr .

MUMM

scmv 88

. .

2, . . 2S . - 3Y -

Mi, Xni» . -
27 .- 3» .- 39 .- ^2 »- 32 .-

24 .- 2» .- 3S .- 3 ^.-

^ slnlnv ' » - » n - lopp « ?

, S.- 17 .S0 19 .30 21 .- 24 .-

ß, «° n- s °

» . - II - ' 3 . - 1? . -

5.50 S - " ' ^ ' '

x^ iri.5rruf -ik. Kö >5eir - kcxe xireuLSiir .
gegenüdsr ciar ßlsinsn Xirctie

-n«lo Sonntag morgen um 10,30 Uhr in tadellosem
» kz^?, .

"uf dem Postplatz an . Zu diesem Sonderdienst
'che Jungmädel zu erscheinen.

Heil Hitler !
Ursula Eayer . J . M .- Cchaftf .



k.rnL«itlcn in /̂ pottieken uncZ vroxer'isn .

Zg. Sm oder MNchkil
nicht - unter 18 Jahre » , welche
an pünktliches und selbstävdigeS
ArbeitL n gewöhnt ist in gepflegten
Haushalt für 2— 3 Stunden vor¬

mittags gesucht .
Vorzustellen nur vormittags .
Wo sagt der Verlag ds M .

92,25 . Ar

LeLer u. me -en
im Gewann Untere Hub sofort
zu verpachten Anfragen erbeten
unter Nr . 64 an den Verlag .

vom 30 . 3onuor dis 71 . ksdruor 1939

Lei uns, dis wir immsr grüötsn Wert snk gute Wsrsn legen ,
8ie suok im V/. 8 . V . nur gute Waren tincten. Oss msskt rlis Lrsjz ^
kigungsn trsi uns rtoppelt wertvoll. Kommen 8is glsiok K/Iontsg

LIM Ksisterrlrshs 115 ur
d^ukiburg , pkilippri

o ^ s airosse

St.

ist / strt msins Attke 5 ^ eirittAA
-

Do mok man rusarrsn , denn dis in meinem

Winter- 8r !i!u8-Verlrani
vom 30 . lonuar bis 11 . fskruvr 1939
gebotenen Vorteils liegen klar aast dsr tlemd

V/intsrmänttzh
30 . - 33 — 38 .^

aus nur
Muten (Dualitäten
» 2lS .— 20 .—

Wintsrmäntsl m« n« Modells )
gr ) oueK bsstv î cmts !

üit nickt tsursi ' oir 92 .—22

oucb bei äsn 5troken - u . 5partai « iigen
sind äie Preise röckricktalo » kerobgesetrt
avvrlesen As -

i. Serie , secisr ^ nrug . . . . 25 . — "

U. Serie , jsdsr ^ nrog . . . 30 . " —

III . Serie , jsdsr Xnrug . . . -40 . " —

IV . Serie , ssdsr > nrug . . . 50 . " —

Sie sparen bei jsdaw Stück gewaltig !
As llnÄsn nur moderne Stücks , sinä
stroporieriäbig unct passen sskr gut .
Vorglelcdeo Sie meine Sretre von dls -
lier UNli IsUk-, disrs Osfsgsnksst ist für

jsctsn Herrn günstig !

Kro walten t — 2 .- ^ 7^ ^ ^ "

ttniclieiirocirê Drsscii« - u.ionge ttossn
ebenfalls viel billiger

« onctsckuks ^ -.7v77°7« ßLl - 90
I.o9enmäntsl I,ocl« njopp « n

- .-
'

97- 127-27 - 30 .- 33 .- 9 .- 12 . - 15 .-

raus cL ^ rnirt . . .

6«nn ick brqückv ? >otr für che Soevnsrware
SM Kilsmss gleich ru

ürlinevMuLL
Aas grökts stockgssckökl am piatr »

Itiinlemsgeii -Uiillölss
rU 8 WSt» 1

2SZ?
sind, in KrvLer ^ uswsd ^

eiNLetrokleol

8'he w<iki4ern sick
über Ms nleüsrsn
Preise . ad

KinllskiisitsiilZsalirtttsra «ülkr ir»z

6 rSL« SLxUV . « x >A> 70x110
so so 1 » »o LS -
22. L0 2S. — 22 -

rssss 2S.S0 so .— ss -

> m grSStsnr » edgs » edSft

ISS , neben LcdSpk - ^ ntotivkerunK

l ^ass äie küüe nickt verluäera ,
lu ' 8ie bsäen , cremen , puäera —

W1 pkasit - äu wirst es sekea ,
Kannst besser äu äurciis lieben xeben !

LZuLIen 8>e sied nickt ILnxsr mit kalten , vunäen ,
müden , sckvitrenden kllüen und ? rostbsulen ! 6s -
kreien 8>« sied davon dured kkssit ! Lksit - kuüdsci
rezt ciis klutrirkulstion »n unä vsrrcksM äsäurok
soLsnskms , gesunde VLrine . Lkrsit - kullcreme keilt
»-und « küüs und LrkkisrunzsersekeinunLso . Lkssit -
kulipuder Keseitixt üdennLLixs SedveiLsksonderunx
und üblen Osruck . 8kLsit-'5inktur befreit rascd und
sekmerrlos von liüknsrsuxsn , Uornbsut usv .
iVlscden 8is nock deute einen Versucd , Ikrs ? Ws
verden es ldnen dsnksn ! LrkSItljck in /ipotkeken ,
Qrogsrien und sonst . ksokxesckLktsn . tkusreickende
Versueksmuster kostenlos und unverbindlich von .
btsrit- Vertrieb - loxslverk . Macken 271h 2 v

kussi » ssl « » d

Gottesdienst für Dnrlach fz . H. n . W -, 29 . Januar»na . G ,
Stadtkirche : Uhr :

'
Hauptgottesdienst (Dekan

Eva
1939 . )
Schühle ) , ' /,11 Uhr : Christenlehre der Sudpfarrei (Dekan
Schühle ) ,

>,'<12 Uhr : Jugendgottesdienst (Dekan Schühle ) , 20 Uhr :
Abendgottesdienst (Pfarrer Vath - Mannheim ) . Lutherkirche :" ' ' . ' — "

ist
'1- 10 Uhr : Hauptgottesdienst (Pfarrer Beisel ) , V<11 Uhr : Ju -

aendgottesdienst (Pfarrer Beisel ) . Wolfartsweier : 1- 10
Uhr : Hauptgottesdienst (Pik . Steigelmann ) , >/- 11 Uhr : Christen
lehre (Vik . Steigelmann ) , il Uhr : Jugendgottesdienst (Vik .
Steigelmann ) . Durlach - Aue : 10 Uhr : Hauxtgottesdienst
( Pfarrer Lipps ) , 11 Ahr : Christenlehre (Pfarrer Lipps ) , 13 Uhr :
Ing . —

abends 8—9 Uhr Beicht für Frauen und Mütter (ab 4 Uhr ,
Hilfe durch eine » H . H. Pater ) . Sonntag , 5 . Febr . : 7
natskommunion der Frauen und Mütter , St . Blasius -SeW

*
Bruder Konradkapelle Hohenwettersbach . Sonntag : »

Beicht , 9 Uhr Gottesdienst . Montag : 7 Uhr hl . Messe.

HLah «

Kath . Kirchengemeinde Stupferich . Sonntag , 29 .
4 . Sonntag nach Drei König . >/ - 8 Uhr Frühmesse ,
Hauptgottesdienst , 1 Uhr Christenlehre und Andacht .

Friedenskirche — Evangelische Gemeinschaft , Durlach ,
strage 4. Sonntag >/- 10 Uhr Predigt (Prediger Rieker ) , n >
Sonntagsschule . Montag 20 Uhr Frauennnssionsstunde .
nerstag 20 Uhr Gebetsvereinigung . Aue , A?eftmarkstrM >
Sonntag 19 Uhr ( Sees ) . Donnerstag 20 Uhr Gebetsverr ^ ^
Wolfartsweier , Jmmanuelskapelle . Sonntag 14 Uhr
(Prediger Miftele ) . Mittwoch 20 Uhr Bibel - und Pech

Evaug . Berrivshaus . Sonntag 8 Uhr Bibelstunde . WM
8 Uhr Bibelbesprechung . Montag 8 Uhr Blaukreuzverein . Lm
tag 8 Uhr Bibelbesprechung . Freitag 8 Uhr Bibel - und
stunde .

Methodistengemeivde Auerstrahe 2- a. Sonntag vorm.
Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagschule 20 Uhr Eottesdii
Donnerstag 20 Uhr Bibel - und Gebeistunde .

Laudeskirchliche Gemeinschaft , Amthausstratze 6. Jeden 8»
tag abend 8 Uhr Versammlung , sowie jeden Dienstag abend !
Uhr Bibelstunde .

Adoeut -Gemeind « Durlach , Ämthausstratze 21».
vorm . 9 Uhr Bibelschule , vorm . 10 Uhr Predigt .

Samich
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Mkeenv N«k »adere f>»uskr»uea mir der puysrbeii sbrsckkrn, :
gebt üc tLglick ein Slündcken mir den Kindern spsgcren . d»bct
muö Ile tkren ssiyeu kuiskslr okne KUke belorgcn . kros-
dcm k»t Ke geiuigend trete Zeit, weil Ke beim flukräuwe»
und putzen d»s vtekteitisr milsrbeiten Utüt . Ml H > gelst
die / lrbeik leickter von der k»aü und Srsub und Scbm«* .
verickwindcn im Nu. IVuvten Sic kckon, d»S so oielleUtg ill !

»lA 8 ctt 4 -4 kriVt >ikir können Lte G ). s . sür kolgeuv «
Sacken verwenden : SeklMackwöbrl , Nadntisdilamp »»,
ölas - und Marmorplskten , Spiegel und 8 ukl»ae, fulldödc ».
krikall », Sias - und porieitanbelriilter ,
krink - und IvaUerglLIer , Kanne »
und Seilenlckaten , Lkren , kenlter »
rakmro und nock oielrs andere mekrl

c?

Vie belte 6suskrsu kommt lm
ksus nickt okne ilVIi's lulle s»sl

sugendgottesdieust (Pfarrer Lipps ) .
Kath . Stadtpsarrei St . Peter u . Paul , Durlach , Kanzlerstr . 2.

Gottesdienftordnung sür den 4 . Sonntag nach Dreikönig , 29 . Ja -
Nuar 1939 . Samstag : Nachm . 4—7 Uhr Beicht für Jungfrauen ,abends 6 Uhr Eebetswache mit Rosenkranz . Sonntag : Ab 6 Uhr
Beichtaelegenheit , 6,30 Uhr Austeilung der hl . Kommunion , 7
Ahr Frühmesse mit Monatskommunion der Jungfrauen , 8,30
Ahr Hochamt mit Predigt und hl . Kommunion , 9,45 Uhr Chri¬
stenlehre für die männl . Jugend , 10,30 Uhr Singmesfe mit Pre¬
digt , 6 Uhr abends Vesper . Montag : 6,30 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion , 7 Uhr hl . Messe für Elisabeth Brutzer ,8 Uhr hl . Messe für Adam Frisch . Dienstag : 6,15 Uhr
hl . Messe , 7 Uhr Schülergottesdienst , hl . Messe für Joses
und Magdalena Greis , 8,45 Uhr hl . Messe für Sofie
und Else Jung . Mittwoch : 5,45 Uhr Gemeinschaftsmesse , 7 Uhr
hl . Messe für Felix Albert , 8 Uhr HI . Messe . Donnerstag (Mariä
Lichtmetz ) : 6,15 Uhr hl . Messe , 7 Uhr Amt für Maria Paulina
Eiermann , nachm . 5—7 und abends 8—9,30 Uhr Beicht sür Herz -
Jesu - Freitag , abends 8,15 bis 9,30 Uhr hl . Sühnenacht mit An¬
sprache um 9 Uhr . Freitag ( Herz -Jesu -Freitag ) : 6 Uhr Beicht
und hl . Messe , 6,45 Uhr Herz -Jesu -Amt für Luise und Elisabeth
Knöpple mit Opfergang zum HerzrJesu - Liebeswerk , Weihe und
Segen , 8 Uchg Hk. Weste . Samstag (Priesterstnnstag und Eeneral -
kommunion der Gebetswache ) : 0. Uhr Gemeinschaftsmesse der
Jungfrauen , 7 Uhr hl . Messe , 8 Uhr hl . Messe , nachw . 4-- ? und .

Lkir
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ist dingetrokken .
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«Lein

OM vtiunat sich Veto ,
z»i«qen, 28. 2an . Kürzlich berichteten wir über die große

Fremdensitzung , welche das Fröhlichstche M 'änner -

» » m kommendem Samstag abend rn det Gemäindehalle
zugkräftigen und vielversprechenden Motto : Auf -um

^ m-imer Wvrschtmarkt " starten lägt . Um den beginnenden

M- ^ ^ alistischen Veranstaltungen in unserem Ort einen guten

« « zu geben , findet heute Samstag gbend ftn GaMtUS
W,sta . bereits eine große Kcrppestsitzung statt , bei wel -

alle Register der Freude und des gesunden "Hlrinoks gezo-
^

werden. Wie man ankündigt , soll eine Lachtour der an¬

deren folgen . — Auch in Berghnusen ist man rege an der
Arbeit , der Damen - und Fremdensitzung , die am l8 . Febrckar
im Saal der „Krone " startet , einen besonders humorvollen , när¬
rischen Charakter zu geben , ihr schließen sich am Sonntag , den
19 ., Montag , den 20. und Dienstag , den 21 . Februar weitere
karnevalistische Veranstaltungen verschiedener Vereine an . Auch
in Söllingen plant man , in den frohen Karnevalsbetrieb
des Pfinxtales einzuschwenken und es ist nur zu hoffen , dag in
dieser Zeit die Freude und der Frohsinn regieren .

m

gsn .
^ kis,5
ntsg

5
PPtt

ab 4
r . : 7 Utzi
ius -Searia
mtag : «

'

Nesse .
, 29 .
esse , >. -l» j
lcht .
urlaih , ^
iieker ) , il^
sstunde.
markstr«,
etsve

Uhr
and Bets
ande.
zverein. :
el - und

rg vorm, i,
r Eottesdir

Jeden d
stag «chechl

Sanuiff

Erfolgreich im Wettkampf .
- gingen , 28. Jan . Bel dem am vergangenen Sonntag im

Auhaus Ochsen" stattgefundenen Preisfrisieren vvn

» orlsruhe -Land und Durlach -Land . wo 12 Teilnehmer it >r Kön -

. E ^nter Beweis stellten , gelang es unserem jungen Erötzin -

^ - ans K epp l er . Gehilfe in Firma E . Heimann - Hagsfeld ,
A 1 und Bezirks -Bester aller drei Gruppen — Herrensach ,
« r- äerwellen und Ondulieren mit 104 Punkten hervorzugehen .
^ Mer ist somit Gelegenheit gegeben , an dem aM 12. Februar

" ' Saale der „Eintracht " in Karlsruhe stattfindenden Dreis -

lftskeren wo der Jnnungsmeister herausfrisiert wird , teilzuneh -

Mge der junge Haarkünstler auch weiterhin örfolgreich

tätig kein . , ,

Vom Gesangverein .JSängerkrauz" .
Grötzingen. 28 . Jan . Der Gesangverein „Sängerkranz " hier ,

bat es sich zur Aufgabe gemacht , für dasWinterhtffswerk schrrtt -

« achend zu wirken . Der Verein konnte bereits im vergangenen
Iah « schon einen schönen Betrag , als Reinerlös einer Veran -

»altimg dem WHW . zuführen . Am kommenden Sonntag , den

B . Januar ist es ein Theaterabend , den der Verein zu Gunsten
h«s größten aller sozialen Werke veranstaltet . Die Theater -

Hruppe des Vereins wird einen hochdramatischen Vierakter über

die Bretter ziehen lassen , Musik und Gesangsvorträge werden
die einzelnen Zwischenpausen anpassend ausfüllen . Die Veran -

Haltung ist ohne Restauration , so daß es allen Volksgenossen
Möglich ist, für einen geringen Eintrittspreis einen genuß¬
reichen Abend zu verleben und gleichzeitig einem guten Zweck
« , dienen.

- «-

Vom Athletiksportoercin Grötztngen .
Grötzingen, 28 . Jan . Der Athletiksportverein Erötzingen trifft

<un kommenden Sonntag beim letzten Verbandskampf im Mann -

schastsringen mit dem diesjährigen Meister der Bezirksklasse ,
dem Kraftsportoerein Dillstein zusammen . Der Kampf findet
nachmittags im Klubhaus an der Psinzstraße statt und die Eröt -
zinger Mannschaft wird alle Kräfte aufbieten , um zu einem
«Penvollen Resultat zu kommen .

» .

Vom Obstbauoerein Söllingen .
Lüllingen , 28. Jan . Der Obstbauverein , der kürzlich eine

Versammlung im Rathaussaal abhielt , in welcher Kreisobst -
bauinspcktor Plock über OchstbaüftägeN Und Schädlingsbekämp¬
fung und LandwirtfKastsoberinfpektor Lange n ft ein über
wichtige Bodenfragen referierten , wird am kommenden Sams¬
tag , den 4. Februar mit einem Lehrgang über d» i Schnitt von
Leerenobst-Sträuchern beginnen , dem sich ein Rundgang durch
die hiesigen Beerenobst - Gärten mit Schntttvorführungen . an -
schlietzt . Alle Teilnehmer an diesem interessanten Rundgang
der von Kreisobstbauinspektor Plock geleitet wird , sammeln
sich an diesem Tage um 2 Uhr an der Pfinzbrücke .

*

Tabakverwiegung in Kleinsteinbach .
» lmksteiribach, 28. Jan . Die kürzlich durchgeführte Verwie -

Mg des Haupttabals zeigte wieder erfreuliche Ergetmisse .
: îide* der guten Qualität ist auch mengenmäßig ein guter Er -
^füg zu verzeichnen . Es konnten Zuschläge bis zum ISN erzielt

en . Allerdings werden die Erträge des Tabaks , unter
»cn des vergangenen Jahres liegen , da die Blätter in diesem

, . Hre viel feiner ausgefallen sind und das Gewicht des Vor -
tVhres nichi erreicht wird .
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Autounsall .
Kleinsteinbach , 28. Jan . Am Donnerstag mittag ereignete

sich in der Hauptstraße beim alten Rathaus im Berkehrsunfall .
Ein Lastkraftwagen einer Ziegelei , der von der Hauptstraße in
die Straße nach Mutschelbach einbiegen wollte , kam durch einen
Federbruch von der Straße ab , fuhr in die Einfriedigung des
Pigafetta und konnte erst nach stundenlanger schwerer Arbeit
wieder fahrfertig gemacht werden . Zum Glück sind Menschen
nicht zu Schaden gekommen .

*

6ottes0lenstan;eiger für das Pfinztal
Evang . Gottesdienst für Erötzingen mit Jöhlingen . Sonntag ,

den 29. Jan . 1939. Jöhlingen : Vorm . Vr9 Uhr : Predigtgottes¬
dienst . Erötzingen : Vorm . X>10 Uhr : Predigtgottesdienst ,

^/»11
Uhr : Christenlehre für die Burschen , nachm . ^ 2 Uhr : Kinder -
gottesdienft und Nachmittagskirche .

Methodistenkirche (Evang . Freikirche ) Grötzingen , Gemeinde¬
haus : Äiddaplatz 1 . Sonntag vorm . 9^/ > Uhr Predigt , 11 Uhr
Sonntagsschule , abends V°8 Uhr Evangelisationsversammlung .
Dienstag und Mittwoch abend 8 Uhr Evangelisationsversamm¬
lung .

Evang . Kirchengemeinde Berghaufen . Sonntag , 29 . Jan . 39.
10 Uhr : Gottesdienst unter Mitwirkung des Posaunenchors , 13
Uhr : Kindergottesdienst . Mittwoch , 1 . 2., 20 Uhr : Wochengot¬
tesdienst .

Methodistenkirche (Evang . Freikirche ) Berghausen , Gemeinde¬
saal : Hindenburgstraße . Sonntag nachm . 12V- Uhr Sonntags¬
schule, 2 >/< Uhr Predigt . Diestag abend 4 Uhr Bibel - und Ee -
betstunde .

Evang . Gottesdienst in Söllingen . Sonntag , den 29 . Jan . ,
5 . S . n . W . Vorm . 8,30 Uhr : Hauptgottesdienst (Text : 2 . Thes .
1 , 3—10 ) , 10,45 Uhr : Jugendgottesdienft , nachm . 1 Uhr : Chri¬
stenlehre . Montag , abends 7,30 Uhr : Eo . Frauenabend . Mtt -
woch , abends 7,30 Uhr : Wochengottrsdienst .

Kat ^ Kirchengemeinde Grötzingen . 4 . Sonntag nach 3 König ,
29? Januar . SaMstag nachm , st- Uin Beichtgelegenheit . Sonn¬
tag früh " 2? Astr Beichtgelegenheit . M Uhr Kdmmunionmefse ,
' s 10 Uhu Predigt und Amt , nachher Christenlehre , abends 6
Uhr Andacht zum hl . Familie . Wetkta '

g-Gottesdienst 7 Uhr .
DienstaK Und Kteitag für SklMer . Ddmrersiag nachm . 5 Uhr
Beichtgelegenheit . Donnerstag abend 8 Ahr hl . Stunde . Frei¬
tag 7 Uhr Herz -Jefu -Amt .

Me Polizei, Min freund und Keifer !
An den

Führer des ff - Abschni-tts XIX
— Pg . R . Lohse , ^ -Oberführer —

Karlsruhe .

AM „Tag der Deutschen Polizei " entbiete ich Ihnen , sowie
den Männern der ff als Ausdruck kameradschaftlicher Verbun¬
denheit die aufrichtigsten Grüße der gesamten Poiizerbeaniten -
schaft der Eav - und Landeshauptstadt .

Mit dem Wunsche für wertere gedeihliche Zusammenarbeit
verbinde ich den Dank für das bisherige verständnisvolle Zu¬
sammenwirken zwischen der dem Reichsführer ff und Chef der
Deutschen Polizei unterstellten Schutzstasfel und der Polizei am
Standort Karlsruhe .

Heil Hitler !

Der Polizeipräsident : Engelhardt , SA .-Oberführer z. V .

Dem Führer der NSKK .- Motorstandarte 53
— Pg . Hampe , NSKK . -Oberstaffelführer —

Karlsruhe .
Am „Tag der Deutschen Polizei " gedenke ich in dankbarer

Anerkennung der Männer des RSKK ., das der Polizei auf dem
Gebiete der Berkehrsüberwachung und Verkehrserziehung jeder¬
zeit in tatkräftiger Mitarbeit zur Seite stand .

Ich hoffe und wünsche , daß auch in Zukunft NSKK . und Poli¬
zei auf diesem Aufgabengebiet in einer Front stehen möge .

Heil Hitler !
Der Polizeipräsident : Engelhardt , SA . -Obersührer z . V .

Erfolgreich - Li Erkältungen , Grippegefahr
- - - ist folgende SÜmekttur : Erwachsene trinken kurz vor dem Zubettgehen möglichst

heiß zweimal i« einen Eßlösscl Klosterfrau -Melissengeist und Zucker mit etwa
der dspptzlkn Menge kochenden Wassers gut verrührt . Kindern gebe man d«

Hälfte . Zur Nachkur und zur Vermeidung von Rücksällen trinke man noch
einige Lage die halbe Menge ober süge dreimal täglich dem Tee jeweils einen

Schuh Klofkersrau -Mekisiengeist zu . . . . . . - . . ^
Schon viele haben nach diesem Rezept Erkältungskrankheiten erfolgreich be¬

kämpft . So schreibt z . B . Herr Willy Sikbermann (Bild nebenstehend ) , Ge¬

neralagent . Köln -Livdcnthal , Gsibelftr . 11 . am 31 . IL . 37 : „Nachdem ^
mir der

außerordentliche Seil wert der Melisse seit einer Reihe von Iahten bekannt ist .
benützen ich vnd weine Familie seit dieser Zeit Klosterfrau -Melissenge >st bet

Gtippt , Srkkikt » ngrn und Kopsschmerzen mit ausgezeichnetem Ersolg . Er «st
deshalb ein dauernder und wertvoller Bestandteil meiner .Sausapotheke .

Weiter Frim Enrmy Karrer , Haussrau . Tübingen , Wilhelmstr . 104 , am
28 . S . 37 : „Ich nahm Klosterfrau -Melissengeist erstmalig nach Gebrauchsan¬
weisung bei Grippe . Nach kurzer Zeit wurde mir bedeutend besser . Ich wurde

Wieder vollständig gesund . - „ . . . ^
Nehmen buch -Sie der jeder Erlältung s- sort Klosterfrau -Melissengeist . Der Ersolg wird Sic gewiß be¬

friedigen . Mosten rau -Melissen gvist in der 'blauen Original -Packung mit den drei Nonnen erhalten Sie ni

Apotheken und Drogerien : Flaschen zu RM 2 .80 , 1 .64 und -—.90 .

Schöner elfenbeinfarbiger

«inaervsSen
billig zu verkaufen .

Zu erfraaen im Verlag

vtetr . Schuhe zu verkaufen :
XInaer« t>utir . . . . von so k>kx. an
vLmensclililie . . . . von 120 ? kx . an
lten -ensdiulie . . . . von 170 ? kx an
Schuhdefohl - Auftakt Seiler

Karlsruhe . Blumenstraße 14

Vsrum 8vrSkn ?
„vuriseker issedrsl »"

briaxt Dir kür verlräukücbe Qexcn-
»tänck , »tel , Känker in ria» blau »

^
05 bringt c >is

Konzerte :
Klavierabend Max Sonntag .

Du Name dieses Münchner Pianisten steht , seitdem er vor

^ Jahren in die Nekhe der „Meister am Blüthner " ausge -

^ KMen wurde , auch hier in guter Erinnerung . Denn Max
" untag besitzt in reichlichem Maß schon alle Mittel , die

^ Klavierspieler in die Hand gegeben sind , um sowohl tech-
Gestaltungsvermögen wie persönlichen Gehalt in der

^ VMpsin dung zu zeigen . Dafür waren erneut Schumanns
: Etüden " tmd zumal die aus dessen „Waldszenen

santssiestücken " gewähltest ' Tonwerke ein deutlicher Beweis
hakte aber der Münchner Künstler eine neue eigene

. mit ans die Reise genommen , die nun im Karls -
- ^ rHochschulmusiksäal i.hre erfolgreiche Uraussüh -

I ^liebte . Seine „Variationen über Liszt 's E -Dur - Consola -
" Thema " sind nämlich eine das Können eines Auch-
^ weit überragende Arbeit , die freilich dem Fassungs -

1L»
" geringen Anforderungen stellt , so sich der Hörer

mit dem effektvollen Satzbau begnügen will . Dieser
- hWff

^ die virtuose Liszt -Linie fort , unterordnet jedoch
" Gesamtplan einer modernen , viel komplizierteren
— und wie Max Sonntag immer mehr ein mnsi -

Nachgestalter von ausgeprägter Eigenart zu werden
^ 12 verrat auch diese soine in ihrer Stimmverflech -

, -§ ^ ^Mst beachtenswerte Komposition , über deren Opuszahl
- ftj, schon wiederholt - als Tonsetzer hervorgetreten zu

Darbj-u ^ das Programm leider ausschwreg . Verschieden «
di» von Debussy , Chopin und Liszt vervollständigsen
—

: di« dem Konzertgeber auch am Schluß noch-
^

" 9utigen Beifall « intrug . Prof . Hans Schorn .

Das Wetter
Weiterhin kühl und meist bedeckt, vielfach nechlbg. an¬

fangs noch leichte Schneefälle , vereinzelt auch in den tieftn
Lagen leichter Frost.

Druck und Verlag Adolf Dups, Kommanditgesellschaft, Durlach
Mittelftr . 8. Geschäftsstelle : Adolf Hitlerstr. öS, Fernspr. 204
Kauptschriftletter und verantwortlich für Politik und Kultur
Robert Kratzert ; stellvertr. Hüüpkschriskleiter und verantwortlich
für den übrigen Textteil : Luise Dups , verantwortlich für dev
Anzeigenteil : Luise Dups , sämtl . in Durlach . D . A . XII . 3741 .

Zur Zeit ist Preisliste Nr . 4 gültig .

aus clsm

Noderich , das Leckermaul,
und Gemahlin Garnichtfaul .

' Ä8- 4,V

Heute abend . 28 . 1 . 39

lik« IMMWW
im Gasthaus zur „ Linke " Grötzingen

Stimmungskapelle vom RAD
Lachtoure« ! Nnterhaltungseinlage «
Für Speisen u . Getränke ist best , gesorgt .
Um zahlreichen Besuch bittet freundlich

«arl «alrer u«a krau

Junges Ehepaar sucht

^ Veitayen-ftlnweis
» heutig,^ Gesamtauflage liegt ein Werbedruck der^ bteiuchte KaufftÄten G.M.b.H., Karlsruhe, bei , auf

Schere Lrserschast besonders Hinweisen .

2 M -
inir Bad , schöne Lage , in Grob
zingen oder Berghausen z »m
1 . März . 1 . April oder später
zu mieren .
Angebote an Druckerei Hafner

wer auf flnzeigen
verrichtet

vermochtet auk einen
Luten Teil seiner
LesechäktliokenLrkvlge !

I

Noderich istt viel ünd grrn .
Doch nur Gutes schmeckt dem Hökrn !
Frau Garnichtfaul .denkt sich . „Aha !
Wozu sind Kartoffeln da ?

"
Und sie kocht die ganze Naht :
Klötze, Puffer und Galat ,
tzchchi sie mit lind ohne Pellen
Schafft so stete Freudenqueilen.
Ieistr lobt , wie klug sie sei .
Und sie spart auch noch dabei .
Leckermaul jedoch spricht froh :
„TeEes Weib — nur weit « so !"

") Sie glauben gar nicht , was für neuartige und leckere
Gerichte man gerade ilus Kartosseln -machen kann !
Beachten Sie desbalsidie vielfcitihknKaetvsfelrezepte

ich Tektttll unseres Bläms .
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Die trauernden Hinterbliebenen :

kanülie ^ 6olk Kottenecker
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groKer Kappsn-^denä
TL 7/ r̂ - T ôs
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vom 30 . ^an bis 11 . fslrr.

Oos gute facb - Qsscböb für

Z) s/77e/7 ^ ///e
trisisl Iknsn auck 6issss ^ ol
v,i' s6sr ganr groDs Vorteils !

Kitts irssucksn 8is uns !

8äLd »Irot »rik unck kinrickwngrkour
Sevr. lr »n >vr, v. m. d. u.

l^krtiraN » , lt»»»«r»1r. 47 NLde Uronensti-sü«

O77O
Korlrruks
KoiserstroDs , kc !<s l.ommstr .

Sonderausgabe
anläßlich des Tags der nationalen Erhebung .

Die Gutscheine an die Betreuten werden im Lammsaal Mt
folgt ausgegeben :
Montag , 30. Januar 39 , 8— 12 Uhr , für die Gruppen A , B u. C,
Montag , 90 . Januar 39 , 2—5 Uhr , für die Gruppe D,
Dienstag , 31 . Januar 39 , 8— 12 Uhr , für die Gruppen E und F.

Die Ausweiskarte ist mitzubringen .
KarlSruhe - Durlach , 26 . Januar 1939.

Der Ortsbeanstragte .

Abonnenten kaust bei unseren Inserenten !

Wsr sockt , cisr kinclst

Wlßt -MW -Msm

8eIiiiIi - NiitrI11er
/ /

7ür jscisn etwas "

2
6sxrülldet 1881

Heute abend >f,8 Uhr

ZllsWuieiikms«
im Lokal , zwecks Ständchen .
Vollzähliges Erscheinen erwart

Der Berei «sfiihrS
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